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Fortsetzung von Seite 1168

Die Entwicklung der elektrischen Grosskiiche in der Schweiz in den Jahren 1953 und 1954 (Fortsetzung)

Mittel der jährlichen Anschlüsse und mittlere Anschlusswerte Tabelle II
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Technische Mitteilungen — Communications de nature technique
Das Wechselstrom-Netzmodell der deutschen

Elektrizitäts-Versorgungsunternehmen
621.316.313 : 621.311.1(43)

[Nach H. Baatz und F. Fertl: Das Wechselstrom-Netzmodell
der deutschen Elektrizltäts-Versorgungsunternehmen. ETZ-A
Bd. 76(1955), Nr. 1, S. 25...291

Die starke Vermaschung der heutigen Verbund- und
Verteilnetze führt immer mehr dazu, dass die Netzprohleme mit
Hilfe von besonderen Rechengeräten, den Wechselstrom-
Netzmodellen untersucht werden. Dieses zuerst in den
Vereinigten Staaten entwickelte Gerät (Network analyzer) fand
sehr bald auch in Europa Eingang (z.B. das Modell der
Siemens-Schuckert-Werke). Heute sind in England und auf

dem europäischen Kontinent eine ansehnliche Zahl von
Wechselstrom-Netzmodellen in Betrieb.

In Deutschland ist ausser den kürzlich von zwei Firmen
der Elektroindustrie (AEG und SSW) gebauten neuen
Wechselstrom-Netzmodellen das Modell der Studiengesellschaft
für Höchstspannungsanlagen im Oktober 1953 in Betrieb
genommen worden.

Für dieses Netzmodell wurde die Frequenz 250 Hz
gewählt. Die für ein Modell charakteristischen Basiswerte für
die Spannung und den Strom sind 50 Volt bzw. 50 mA.
Somit beträgt der Basiswert der Scheinleistung 50 0,05 2,5 VA
und der Basis-Scheinwiderstand und -Leitwert 1000 Q bzw.
1 mS. Sämtliche Einstell- und Instrumenten-Skalen sind in °/o
dieser Basiswerte angeschrieben.

Einheiten des Netzmodelles Tabelle I
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